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verlorenen, zume!1st an Bonitatius und L.ul gerichteten Briefen handelt dervierte Aufsatz: A deperdita“ Der Unfte AÄAufsatz: „Die Bonifatius-Brieie in der kanonistischen Liıteratur«“ „spinnt das IThema des voranstehen-en Tort, indem er dıie /Zusammenstellung verlorener Briefe durch en ach-WEIS einzelner verlorener Mandschriften erganzt und kehrt wieder AUS-gangspun der SaNnzChH Untersuchung ZUFÜCK) indem 1n anderem Salsammenhan ebenfalls die CGjeschichte der handschriftlichen Veberlieferung.verfolgt 4

Würzburg. DDr P aNZ Bendel

mann.
Das Benediktbeurer Traditionsbuch. Von ‚Da Pfanz V O Bau-

Sonderabdruck aus » Archivalische Zeitschrift« I1heodorAÄckermann, München 014
In den Sitzungsberichten der Kol. bayr. Akademie der Wiıssenschaftenphilosophisch-philologische und historische Klasse Jahrgang 012handlung, veröffentlichte der nunmehr verstorbene hochverdiente ehemaligeDırektor des kol Allgemeinen Reichsarchives 1n München Untersuchungenuber dıie „Benediktbeurer Urkunden bIs 1270“

1e6 CT das hier Z besprechende „Benediktbeurer Iraditionsbucl
Diesen Untersuchungen

1“ folgen.vı g1ibt die beschreibung der Mandschrift, weilche das rad iıt1onsbuchenthält, SOWI1E die Entstehung und Einteilung des Iraditionsbuches.D1s ist der ext des Iradıtionsbuches mnı eliner ül 1038 Anmerkungenabgedruckt. Miıt dem Register (S 03—82 schließt diese Ausgabe dA.esBenediktbeurer I radıtionsbuche  5  Q& 5S1e 1st in jeder Beziehung elne G+zeichnete Leistung. Baumann sagte selbst „Kine vollständige Neuausgabealler altbayerischen ITradıtionsbücher wäre höchst wünschenswert, denn ihreAusgaben 1n en Mon. Boica sIind, wıe bekannt, tast . alle ungenügend“. Anm A} Mögen In Zu nıcht terner Zukunft dem „BenediktbeurerIraditionsbuch “ andere In äahnlıchen vorzüglichen Ausgaben foigen.. Indıiesem Zusammenhange möchte ich auf einen schr gehaltvollen Autsatz
LUdWwIig Stemberger: „Benediktbeurer Studien“. Nebst einem Beitrag ur

Gauforschung“ 1n „Mıistorisches HMandbuch“ Band 1917) 23 H1iIn-
weisen. In WE Punkten W1IrC hier dıe Ausgabe des Benediktbeurer OR
dıtionsbuches berichtigt. |Die Entstehung des CGrundstockes des TIraditions-
buches demnach In dıe eıt ON 151 nd Aprıl 155 dasPapstprivileg wurde 1145 nıcht 145 gegeben und e1te K} Anımn.
und nm darf zwıischen 1306 Januar und 1453 Februar eInNne
Vogteiführung ”’OppoOos nıcht eingeschoben werden. Der Bertholdus QAdVO-
cCatus ist demnach raf Bertold 17 [0)8| Andechs.

Ettal Da [- Nonnosug Bühler
Geschichte des Benediktinerklosters St. Veit (früher Elsenbach) DEe]

Neumarkt anl der Kott in Uberbayern. Von Joh Nep KIiBLIMeRr (InBeiträge RDE Geschichte, Topographie und Statistik des Erzbistums Mün-
chen und Freising [038| Biw Martın ON Deutinger. Fortgesetzt OM IIr Enl
Uttendorier. an Neue Folge Bd.) Lindauer, München 1915

Die Erzdiözese München-Freising.erfreute siıch a1s erste elner historisch C111
Diözesanzeıtschrift. 1850) erschien der erste Band, dem DIS 854 rasch noch
Iünf welitere Tolgten. S1ie enthielten reiches MaterI1al, darunter vieles auch
für die 1s ınteressierende Ordensgeschichte, (ijeschichte on Frauen-
chiemsee (von S (IE1 Nachrichten ü ber da Frauenkloster 11 Nonnbergım Isengau n on Koch-Ssternfeld) 1: Bdl. Cjeschichte on eihen-
stephan (von Cren_tn'er\ 10 Bil) außerdem (jeschichte der Klöster bey-


